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Kirche macht nie Ferien, 
 sondern ist auch im Sommer für sie da! 
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Auch in diesem Sommer werden wieder ganz viele Menschen während 
der Ferienzeit auf Reisen gehen. 
Ganz gleich ob nun das gewählte Reiseziel in der weiten Ferne oder ganz 
in der Nähe liegt, wichtig ist allein, dass man in dieser Zeit Abstand vom 
üblichen Alltag mit seinen zahlreichen Anforderungen findet. 
Denn wer Abstand vom Alltagstrott gewinnt, findet leichter zu sich selbst 
und seinen persönlichen Bedürfnissen zurück. 
Die KANZELSCHWALBE wünscht allen, die in den kommenden Wochen 
verreisen wollen, eine glückliche und vor allem gesunde Heimkehr. 
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Herzliche Einladung  
zu unseren Gottesdiensten : 

 

03.06.2018 (1. nach Trinitatis) : 
    09.30 Uhr  Warzenbach     
    10.45 Uhr  Amönau   
    Kollekte: Frauenkreis    
    Klingelbeutel: eigene Gemeindearbeit 
 
 

10.06.2018 (2. Nach Trinitatis) : 
    09.30 Uhr  Warzenbach     
    10.45 Uhr  Amönau   
    Kollekte: Glockenwartung   
    Kollekte: Förderverein Martin-Luther-Kirche Warzenbach 
     
 

17.06.2018 (3. nach Trinitatis) : 
    09.30 Uhr  Warzenbach     
    10.45 Uhr  Amönau 
    Kollekte: Diakoniestationen in der EKKW  
    Klingelbeutel: eigene Gemeindearbeit 
 
 

24.06.2018 (4. nach Trinitatis) : 
    18.30 Uhr  Abendgottesdienst in Amönau   
    19.30 Uhr  Abendgottesdienst in Warzenbach 
    Kollekte:  Orgelwartung    
    Klingelbeutel: eigene Gemeindearbeit  
 
 

01.07.2018 (5. nach Trinitatis) : 
    09.30 Uhr  Warzenbach     
    10.45 Uhr  Amönau 
    Kollekte:  Diakonische Aufgaben in der EKD  
    Klingelbeutel: eigene Gemeindearbeit 
 
 

08.07.2018 (6. nach Trinitatis) : 
    10.00 Uhr  Festgottesdienst anlässlich der Goldenen Kon- 
    firmation des Jahrgangs 1968 in der Amönauer Pfarrkirche 
    Kollekte: Fördervereine der beiden Kirchengemeinden 
    Klingelbeutel: eigene Gemeindearbeit   
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15.07.2018 (7. nach Trinitatis) : 
    09.30 Uhr  Warzenbach     
    10.45 Uhr  Amönau 
    Kollekte:  Bahnhofsmission 
    Klingelbeutel: eigene Gemeindearbeit 
 
 

22.07.2018 (8. nach Trinitatis) : 
    11.00 Uhr Gottesdienst mit der SELK 
      an der Grillhütte in Oberndorf 
     
 

29.07.2018 (9. nach Trinitatis) : 
    18.30 Uhr  Gottesdienst mit BISS in Amönau 
    Kollekte:  Förderverein der Amönauer Kirchengemeinde 
    Klingelbeutel: eigene Gemeindearbeit  
 
 

05.08.2018 (10. nach Trinitatis) : 
    09.30 Uhr  Warzenbach     
    10.45 Uhr  Amönau 
    Kollekte:  Kirchenmusik im Kirchenkreis Kirchhain 
    Klingelbeutel: eigene Gemeindearbeit 
 
 

12.08.2018 (11. nach Trinitatis) :  11.00 Uhr  Familiengottesdienst am/im Bürgerhaus  
       von Warzenbach 
       mit anschließendem Gemeindefest 
    Kollekte: Förderverein Martin-Luther-Kirche Warzenbach 
    Klingelbeutel: eigene Gemeindearbeit 
 
 

19.08.2018 (12. nach Trinitatis) : 
    09.30 Uhr  Warzenbach     
    10.45 Uhr  Amönau 
    Kollekte: Diakon. Aufgaben im Sprengel Waldeck-Marburg 
    Klingelbeutel: eigene Gemeindearbeit 
 
 

26.08.2018 (13. nach Trinitatis) : 
    14.00 Uhr  Zentraler Diakoniegottesdienst in der Wetteraner 
      Stiftskirche 
 
 

02.09.2018 (14. nach Trinitatis) :   
    09.30 Uhr  Warzenbach     
    10.45 Uhr  Amönau 
    Kollekte: Ökumenische Arbeit der EKD 
    Klingelbeutel: eigene Gemeindearbeit 
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Abschied genommen haben wir : 
 
am 06.01.2017 in Warzenbach von:  
Heinz Reitter (04.09.1928 – 23.12.2016) 
Trostwort: „Alles Fleisch ist Gras, und alle seine Güte ist wie eine Blume auf dem 
Felde ... Das Gras verdorrt, die Blume verwelkt, aber das Wort unseres Gottes 
bleibt ewiglich.“ (Jes. 40,6+8) 

      
am 10.01.2017 in Amönau von:  
Maria Kolb, geb. Schmidt (23.08.1919 – 01.01.2017) 
Trostwort: „Befiehl dem Herrn, deine Wege und hoffe auf ihn, er wird's wohlma-
chen ...” (Psalm 37,5) 

 
am 14.01.2017 in Warzenbach von:  
Anni Damm, geb. Schmidt  (23.01.1930 – 10.01.2017) 
Trostwort: „Sei getreu bis an den Tod, so will ich dir die Krone des Lebens ge-
ben.” (Offb. 2,10)                          

     
am 21.01.2017 in Warzenbach von:  
Wilhelm Schmidt (07.06.1937 – 11.01.2017) 
Trostwort: „Siehe, ich sende einen Engel vor dir her, der dich behüte auf dem 
Wege und dich bringe an den Ort, den ich bestimmt habe.“    (2. Mose 23,20) 

     
am 11.02.2017 in Oberndorf von:  
Helmut Gimbel (22.03.1933 – 07.02.2017) 
Trostwort: „Jesus Christus spricht: ... ihr habt nun Traurigkeit; aber ich will euch 
wiedersehen, und euer Herz soll sich freuen,  und eure Freude soll niemand 
von euch nehmen.” (Joh. 16,22)     

 
am 22.03.2017 in Amönau von:  
Georg Schmidt (02.04.1927 – 16.03.2017) 
Trostwort: „Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes 
getan hat.“ (Psalm 103,2) 

                      
am 25.03.2017 in Warzenbach von:  
Jürgen Meyfarth  (30.08.1941 – 22.03.2017) 
Trostwort: „Der Herr ist mein Hirte / mir wird nichts mangeln ...“ (Psalm 23,1 ff) 
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am 01.04.2017 in Amönau:  
Karl Heinz Schmack (14.06.1942 – 19.03.2017) 
Trostwort: „Gott spricht: Du bist wertvoll für mich und ich habe dich lieb ...“ 
(Jes. 43,4) 

 
am 13.05.2017 in Warzenbach von:  
Anna Wagner, geb. Kombächer (06.09.1928 – 10.05.2017)  
Trostwort: „… also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen Sohn 
gab, auf dass alle, die an ihn glauben, nicht verloren werden, sondern das ewige 
Leben haben.” (Joh. 3,16) 

     
am 03.07.2017 in Amönau von:  
Hans-Uwe Peter (20.03.1955 – 20.06.2017) 
Trostwort: „Jesus Christus spricht: Siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der 
Welt Ende.“ (Mt. 28,20) 

     
am 30.08.2017 in Oberndorf von:   
Katharina Schmidt, geb. Geissler (28.03.1937 – 19.08.2017) 
Trostwort: „Einen andern Grund kann niemand legen als den, der gelegt ist, wel-
cher ist Jesus Christus.” (1. Kor. 3,11) 

 
am 01.09.2017 in Oberndorf von: 
Christine Siegfried, geb. Schmidt (01.12.1934 – 28.08.2017) 
Trostwort: „Jesus Christus spricht: Ich bin das Licht der Welt.  Wer mir nachfolgt, 
der wird nicht wandeln in der Finsternis, sondern wird das Licht des Lebens ha-
ben.” (Joh. 8,12) 

 
am 04.10.2017 in Amönau von: 
Wilhelm Althaus (14.06.1934 – 23.09.2017) 
Trostwort: „Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung,  Liebe, diese drei; aber die Liebe 
ist die größte unter ihnen.” (1.Kor 13,13)  

 
am 14.10.2017 in Amönau von: 
Rosemarie Walter, geb. Appel (13.02.1940 – 08.10.2017)  
Trostwort: „Und nun spricht der HERR, der dich geschaffen hat ...: Fürchte dich 
nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist 
mein!” (Jes. 43,1) 
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am 18.10.2017 in Amönau von: 
Heinrich Ronzheimer (26.02.1939 – 13.10.2017) 
Trostwort: „Jesus Christus spricht: ... ihr habt nun Traurigkeit; aber ich will euch 
wiedersehen, und euer Herz soll sich freuen, und eure Freude soll niemand von 
euch nehmen.” (Joh. 16,22)  

 
am 09.11.2017 im Ruheforst Oberweimar von: 
Karl-Heinz Bittrich  (23.03.1949 – 28.10.2017) 
Trostwort: „Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen. Woher kommt mir Hilfe? 
Meine Hilfe kommt vom HERRN, der Himmel und Erde gemacht hat.”   
(Psalm 121,1-2)      

 
am 14.12.2017 in Amönau von: 
Reinhard Strasser (23.01.1957 – 10.12.2017) 
Trostwort: „Jesus Christus spricht: ... ihr habt nun Traurigkeit; aber ich will euch 
wiedersehen, und euer Herz soll sich freuen, und eure Freude soll niemand von 
euch nehmen.” (Joh. 16,22) 

 
 

„Der Beginn des Lebens  
liegt nicht in der Materie,  

und sein Ende liegt nicht im Grab.“  
 

Khalil Gibran 
 

 
 

IMPRESSUM :  
 

Der Gemeindebrief KANZELSCHWALBE wird regelmäßig vom Evangelisch-
lutherischen Pfarramt Amönau-Warzenbach herausgegeben und kostenlos an 
alle Haushalte in Amönau, Oberndorf und Warzenbach verteilt.  
Die Auflage beträgt gegenwärtig 750 Exemplare.  
Redaktionsteam:  Ursula Knoth und Pfarrer Norbert Janker 
Druck: Gemeindebriefdruckerei, 29393 Groß Oesingen 
v.i.S.d.P.:  Pfarrer Norbert Janker  
  Raiffeisenstraße 2 / 35083 Wetter-Amönau  
  Tel. 06423 / 6914 & Fax 06423 / 543183 
  eMail:  pfarramt.amoenau@ekkw.de 
   pfarramt.warzenbach@ekkw.de 
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Die Kanzelschwalbe gratuliert  
zum Geburtstag: … 

 
 
 
 
 
 
 
 

Laut europäischer  
Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

dürfen personenbezogene Daten 
im Internet nicht veröffentlicht werden. 

Deshalb finden Sie hier 
keine näheren Angaben zu den Jubilaren. 

Wir bitten um Verständnis! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Wer seinen Geburtstag in der KANZELSCHWALBE nicht erwähnt 
haben möchte, soll dies doch bitte frühzeitig (ca. 4 Monate vor dem 
Geburtstagsdatum) der Redaktion (Tel. 06423/6914) mitteilen. 
Danach ist es schwierig oder gar unmöglich den Abdruck zu verhin-
dern. 
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Anmeldung 

zum Konfirmandenunterricht 
 

Der neue Vorkonfirmandenunterricht im Kirchspiel Amönau-
Warzenbach beginnt im August. 
 
Am Freitag, den 24.08.2018, können die neuen Vorkonfirman-
dinnen und Vorkonfirmanden von ihren Eltern / Erziehungsbe-
rechtigten schriftlich angemeldet werden: 

 19.00 Uhr im Bürgerhaus von Warzenbach  

 20.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus von Amönau 
 
Dazu ist das Familienstammbuch oder zumindest die Taufur-
kunde der Jugendlichen bitte mitzubringen! 
 
Der Konfirmandenunterricht soll nach Möglichkeit sowohl in 
Amönau (Ev. Gemeindehaus) als auch in Warzenbach (Bürger-
haus) stattfinden.  
Voraussetzung hierfür ist allerdings, dass sich in jedem Ort 
mindestens sechs Jugendliche zu einer Konfirmandengruppe 
zusammenfinden.   
Sollten es weniger als sechs Jugendliche in einem Ort sein, 
müssten diese dann am Konfirmandenunterricht im Nachbarort 
teilnehmen oder aber vielleicht erst im darauffolgenden Jahr 
zum Konfirmandenunterricht angemeldet werden. 
 
Alles Nähere können wir beim Anmeldungstermin miteinander 
besprechen. 

 


